
Ausgabe:	6/2021	

	

An Fronleichnam feiern wir, was am Gründonnerstag schlicht nicht 
Platz hatte: das Hochfest der Eucharistie. Die Feier vom Letzten 
Abendmahl ist ja so dicht. Sie spannt einen großen Bogen vom 
Essen des Paschalammes beim Aufbruch Israels aus Ägypten bis 
hin zu Jesu Gang in den Ölgarten. Beim Mahl mit seinen Jüngern 
hatte Jesus in Brot und Wein und in der Fußwaschung seine 
Selbsthingabe vorausgenommen. Aber an diesem Abend steuerte 
alles gradlinig auf die Passion zu. Heute, neun Wochen nach 
Gründonnerstag, ist „Platz“, die Eucharistie ins Zentrum zu stellen, 
sie zu feiern und den Herrenleib feierlich in die Alltagswelt zu tragen, 
auch wenn wir nur einen sehr kleinen Teil davon berühren können.  
 



Abschied.. ist ein scharfes Schwert... - was mir so durch den 
Kopf geht 
....so all Ihr Lieben, da sitze ich nun am Schreibtisch und weiß dass ich 
am 1.Juli   im Sonnenweg 14, 67578 Gimbsheim sein werde. Ich bin dann 
dort zwischen Oppenheim und Worms i.R. = in Reichweite bzw. in 
Rufweite für die Pfarreien, den Wormser Dom oder wer    mich sonst als 
Priester braucht.  

Es fällt mir schwer, 19 Jahre Mainhausen bzw. St. Kilian und St. 
Wendelinus hinter mir zulassen. Zu viele Begegnungen, Gespräche, 
Erlebnis-Kultur- Wallfahrten und anderes Engagement prägen meine 
besten Jahre hier mit Euch.  

Euch allen, die mich ertragen haben bzw. mussten sage ich von ganzem 
Herzen - DANKE !!  

Mir ging es nicht anders mit der/dem Anderen... tragen und er-tragen.. so 
ist das in Gottes großem ...Garten. Ich habe versucht mein Bestes zu 
geben, möge der HERRGOTT mir ein gerechter Richter sein - sollte ich 
einige zu wenig beachtet oder verletzt haben,   war dies von mir nicht 
vorsätzlich "geplant"... 

Mir stets treu zur Seite standen mein alter Pfadfinderfreund aus 
Gravenbruch (1973)   Diakon Schnöring und Pfr.i.R. Dach, die Damen und 
Herrn in den Pfarrbüros, alle Hausmeister, die vielen Ehrenamtlichen 
Frauen und Männer in den Räten, alle Küster/innen,   Orgelspieler, die 
Kirchenchöre, der KMV mit ihrem Dirigenten Georg Braun und viele viele   
verantwortungsvolle treusorgende Mitarbeiter/innen im großen Komlex 
"Pfarrgruppe Mainhausen" 

Ein besonderes "Vergelt´s Gott unserer lieben pastoralen Mitarbeiterin 
"Elli" Koch, die sich schwerpunktmäßig der Kinder- und Jugendarbeit 
annimmt - besonderen Einsatz fordert ihr die pastorale Arbeit mit den 
Eltern ab.... DANKE !  

Dank an unsere Pfarrhausfrau "Lotti" Müller mit Büro und tagtäglichem 
Telefondienst und ihrer Arbeit in "Küche und Keller" - "Alles das was 
niemand sieht"... aber das wisst ihr ja selbst   aus Eurem eigenen 
Haushalt... 

Dank an all meine lieben hilfsbereiten Nachbarn in "de Kerchgass" - 
Elsbeth und Mariechen   sind stellvertretend genannt... - DANKE !  
DANK an die KITA-TEAMS für ein wunderbares   Miteinander - macht 
weiter soooo...!!    
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Nicht zu vergessen : Die ausgezeichnete Zusammenarbeit mit den 
Bgm./innen und der gesamten   Verwaltung, die von gegenseitiger 
Hochachtung geprägt war!! Dank auch an unseren stellv. Land-
tagspräsident Frank Lortz für seine finanzielle Unterstützung  bei   
unseren Pfarrfesten- Tombola....    
So, das möge genügen und kommt von Herzen mit Tränchen in meinen 
Äuglein...jetzt beim Schreiben. Die jährliche Weinprobe werden wir 
beibehalten in Gimbsheim bei Uwe Kleemann,  
 - wer mich sprechen will : 0170-611 3939  -- jederzeit, wenn ich will.. 
hahhahah -   

Ich lehrte Euch den christlichen Glauben - 
verliert ihn nicht ! 

Ich verkündete Euch Gottes Gebote -  
übertretet sie nicht ! 

Ich spendete Euch die hl. Sakramente -  
vernachlässigt sie nicht ! 

Ich führte Eure Kinder zu Gott - 
verwahrlost sie nicht ! 

Ich segnete Eure Toten ins Grab - 
vergesset sie nicht ! 

Ich segnete Eure Toten ins Grab - 
vergesset sie nicht ! 

Ich opferte für Euch und Eure Jugend – 
nun betet auch für mich 

 

In eine gute Zukunft hinein begleite Euch der TREUE GOTT -            der 
Vater + der Sohn + und der Hl. Geist  
 

Euer Bernhard Gugerel, Pfr.           Mainhausen, 17.Juni 2021 
---------------------------------------------------------------------------- 

Anstelle freundlich zugedachter Geschenke anlässlich meiner 
Verabschiedung bitte ich um eine Spende für das Projekt von Dr.	Mbumba	
Bonaventura,	dessen	Arbeit	ich	sehr	schätze	und	dem	ich	mich	seit	vielen	Jahren	
freundschaftlich	verbunden	fühle. 
 

Kath. Kirchengemeinde St. Kilian  DE 36 5019 0000 0001 3192 64 
Verwendungszweck   „Kongohilfe“ 
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Liebe Mitchristen, 

bereits vor 12 Jahren bin ich offiziell mit 65 als Ständiger Diakon in den 
Ruhestand gegangen. 
Und heute, mit 77, ist der Tag gekommen, wo ich mich nun endgültig von 
Ihnen als Seelsorger verabschiede. Es fällt mir nicht leicht; es sind 
gesundheitliche Gründe, die mich zwingen aufzuhören. 
In den 12 Jahren mit Herrn Pfr. Gugerel habe ich gerne ausgeholfen wo 
immer meine Hilfe benötigt wurde. Ich habe mich weiterhin in Traugesprächen 
mit dem Brautpaar über ihre gemeinsame Zukunft unterhalten und das 
Sakrament der Ehe gespendet; bei Taufgesprächen mit den glücklichen 
Eltern über die Geburt gesprochen und das Sakrament der Taufe gespendet; 
in Wortgottesfeiern die Frohe Botschaft Jesu verkündet und gemeinsam die 
Hl. Kommunion mit den Gottesdienstbesuchern geteilt; bei meinen 
Kondolenzbesuchen habe ich versucht zu trösten und bei der Beisetzung die 
Verstorbenen der Liebe Gottes anvertraut.  
Ich war weiterhin als Seelsorger im Aurelius-Hof tätig und habe mit den 
Bewohnerinnen und Bewohnern, Angestellten und Betreuern Gottesdienste 
gefeiert, Trost zugesprochen und mit Sterbenden gebetet. Besondere 
Höhepunkte waren dabei immer die Gedenkgottesdienste mit Angehörigen 
der Verstorbenen und die jährlichen Weihnachtsgottesdienste mit Pfr. Gugerel 
und dem Kirchenchor St. Kilian. Alle Angestellten im Aurelius-Hof haben mich 
dabei wohlwollend unterstützt, dafür bedanke ich mich. 
Besonders Herrn Pfr. Gugerel, mit dem ich seit meiner Zeit in Gravenbruch 
freundschaftlich verbunden bin, habe ich viel zu verdanken. Er war mir 
gegenüber immer sehr entgegenkommend, freundlich und hilfsbereit; als 
Seelsorger und Wegbegleiter. So blieben die 12 Jahre meiner Tätigkeit in der 
Pfarrgruppe Mainhausen liebgewordene seelsorgliche Aufgabe und Teil 
meines Lebens. Auch konnte ich gute Beziehungen zu einzelnen 
Gemeindemitgliedern noch dankbar vertiefen. Bei allen, die meine 
seelsorgliche Arbeit mitgetragen und unterstützt haben, bedanke ich mich 
herzlich.  
Liebe Mitchristen, alles hat mal seine Zeit sagt der Prediger (3,1-11), auch für 
mich, und ich verabschiede mich von Ihnen mit Wehmut im Herzen und danke 
Ihnen, dass Sie mir in all den vielen Jahren freundlich und wohlgesonnen 
waren. Dafür sagen ich und meine Familie Ihnen allen ein herzliches 
„Vergelt´s Gott“! 
	

Leben Sie wohl, bleiben Sie katholisch und der Kirche treu, behütet in Gottes 
väterlichen und mütterlichen Segen! 
	

Ihr Siegfried Schnöring 
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Dank für die Leitung der Gemeinden  
St. Kilian und St. Wendelinus 

 
Im Namen der Gemeinden danken die Pfarrgemeinde- und 
Verwaltungsräte von St. Kilian und St. Wendelinus Pfarrer Gugerel 
für die geleisteten Dienste in den letzten 19 Jahren.  

Manchmal kann die kathollische Kirche doch schnelle 
Entscheidungen treffen. So haben wir erst vor wenigen Wochen 
erfahren, dass Pfarrer Gugerel, der seit 2002 beide Pfarreien 
geleitet hat, uns verlassen wird. Mit dem Wechsel in den Ruhestand 
in der Pfarrgemeinde Worms wechselt er aus dem Pfarrhaus mit 
dem schönsten Blick auf den Main zurück an den Rhein. Pfarrer 
Gugerel verabschiedet sich aus Mainhausen mit einer Messe am 
12. Juni in St. Kilian und am 19. Juni in St. Wendelinus. Teilnehmer 
an den Messen mögen sich bitte in den jeweiligen Pfarrbüros 
rechtzeitig anmelden. Wenn es die Coronasituation zulassen sollte, 
gibt es im Anschluss an die Gottesdienste die Gelegenheit, sich bei 
einem Stehempfang im Freien bei Pfarrer Gugerel persönlich zu 
verabschieden. Anstelle freundlich gemeinter Abschiedsgeschenke 
wünscht sich Pfarrer Gugerel eine Spende für sein Herzensprojekt 
von Dr. M. Bonaventura. 

Wir hoffen, dass sich unser Pfarrer in der neuen Position und 
Situation gut einfügen wird und wünschen ihm für den neuen 
Lebensabschnitt alles Gute und Gottes Segen.  

 

PGR St. Kilian  PGR St. Wendelinus 

VWR St. Kilian  VWR St. Wendelinus 
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Gottesdienstordnung St. Wendelinus Zellhausen 
Dienstags um 14.00 Uhr Gebet für Frieden und geistliche Berufe 

Do., 3. Juni Hochfest des Leibes und Blutes Christi 
  Fronleichnam  
10.30 Uhr Hochamt 
Kollekte für: Aufgaben der Pfarrgemeinde 
   
Sa., 5. Juni Bonifatius, Bischof 
17.00 Uhr Vorabendmesse 
Kollekte für: Aufgaben der Pfarrgemeinde 
Bitten für: Josef Reuter mit Tochter Birgit u. verst. Ang. 
 
So., 6. Juni 10. Sonntag im Jahreskreis 
10.30 Uhr Hochamt 
Kollekte für: Aufgaben der Pfarrgemeinde 
   
Mo., 7. Juni 
18.00 Uhr Hl. Messe 
   
Do., 10. Juni Bardo, Abt u. Bischof v. Mainz 
9.00 Uhr Hl. Messe 
Mit Bitten für: Eheleute Peter und Elise Gerfelder, 
  Eheleute Alois und Regina Venuleth u. leb. u. verst. 
Ang. 
   
So., 13. Juni  11. Sonntag im Jahreskreis 
10.30 Uhr Hochamt 
Kollekte für: Aufgaben der Pfarrgemeinde  
Bitten für: Brigitte und Peter Kasper; Rosel und Herrmann 
Brendel;  
  Clara Sahling 
 
Mo., 14. Juni 
18.00 Uhr Hl. Messe 
   
Do., 17. Juni 
9.00 Uhr Hl. Messe 
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Gottesdienstordnung St. Wendelinus Zellhausen 
Dienstags um 14.00 Uhr Gebet für Frieden und geistliche Berufe 

 

 
So., 20. Juni 12. Sonntag im Jahreskreis 
10.30 Uhr Hochamt 
Kollekte für: Renovierung und Instandhaltung der Kirche 
Bitten für: Magdalena Winter zum Todestag u alle verst. Ang. 
 
Mo.,21. Juni Aloisius Gonzaga, Ordensmann  
18.00 Uhr Hl. Messe 
   
Do., 24. Juni Geburt des Hl. Johannes des Täufers 
9.00 Uhr Hl. Messe 
Bitten für: Reinhold Löser u. Ang. 
 
So., 27. Juni 13. Sonntag im Jahreskreis 
10.30 Uhr Hochamt 
Kollekte für: Aufgaben der Pfarrgemeinde 
Bitten für: Gertrud Passek 
 
Mo.,28. Juni Irenäus, Bischof 
18.00 Uhr Hl. Messe   
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Sa., 19. Juni   

17.00 Uhr Hochamt mit Verabschiedung unseres Pfarrers 
  durch Ordinariatsrat Pfr. Michael Ritzert 
 
Kollekte für: Renovierung und Instandhaltung der Kirche 
Bitten für: Therese und Karl Kraus  
 

Bitte melden Sie sich für diesen Gottesdienst 
im Pfarrbüro an! 

Tel. 3351 



	Liebe	Gemeinde,	
die	Planungen	im	Rahmen	des	Pastoralen	Weges	
schreiten	trotz	Corona	voran	und	bei	der	

übernächsten	Dekanatsversammlung	am	9.	Juli	2021	sollen	unsere	Vertreter	
darüber	abstim-men,	ob	wir	zukünftig	im	Dekanat	eine	oder	zwei	Pfarreien	
haben	werden.	An	dieser	Stelle	haben	Sie	die	Möglichkeit,	den	Entscheidern	ein	
Stimmungsbild	mit	auf	den	Weg	zu	geben.	Lesen	Sie	sich	die	folgenden	
Informationen	in	Ruhe	durch.	Was	bedeutet	ein	oder	zwei	Pfarreien	-	was	spricht	
für	das	eine,	was	für	das	andere.	

Informieren	Sie	sich	auch	gerne	auf	der	Infoseite	des	Dekanates	im	Internet	
unter	https://bistummainz.de/dekanat/seligenstadt/aktuell/pastoraler-weg/	

Im	Anschluss	trennen	Sie	den	Stimmzettel	aus	dem	„Miteinander“	heraus,	
machen	Ihr	Kreuz	und	werfen	den	Zettel	in	den	Briefkasten	der	Pfarrbüros	oder	
in	die	Stimmboxen	am	Eingang	der	beiden	Kirchen	zu	den	Messzeiten.	

Informationen:			

Eine	Pfarrei	würde	bedeuten,	dass	alle	Gemeinden	des	heutigen	Dekanats	
Seligenstadt	von	Steinheim	bis	Mainhausen	zu	einer	Gemeinde	
zusammengefasst	werden.		

Zwei	Pfarreien	würde	für	St.	Wendelinus	Zellhausen	und	St	Kilian	Mainflingen	
bedeuten,	dass	wir	mit	den	heutigen	Gemeinden	St.	Marcellinus	u.	Petrus	inkl.		
St.	Cyriakus	Klein	Welzheim	und	Maria	Verkündigung	inkl.	St.	Margareta	
Froschhausen	zu	einer	Gemeinde	zusammengelegt	werden.	

Egal,	für	welches	Modell	(eine	oder	zwei	Pfarreien)	Sie	sich	entscheiden,	die	
neue	Pfarrei	wird	sich	grundlegend	von	dem	unterscheiden,	was	Sie	heute	als	
Pfarrei	kennen.	
Die	Vielfältigkeit	in	den	Gemeinden	soll	erhalten	bleiben.		
Die	neue	Pfarrei	bildet	das	„schützende	Dach“,	das	vielfältiges	Leben	
ermöglichen	soll.	
Es	entsteht	ein	Netzwerk	von	Gemeinden	und	Kirchorten.	
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Argumente	für	eine	Pfarrei	

• Es	bildet	sich	ein	Netzwerk	aus	Gemeinden	und	Kirchorten	
• Die	Profile	der	einzelnen	Gemeinden	bleiben	erhalten	
• Positiver	„Verwässerungseffekt“:	Keine	dominierende	„Alt-Pfarrei“	
• Es	entsteht	eine	Vielfalt	an	Ideen,	gegenseitigen	Anregungen	
• Synergieeffekte	in	wirtschaftlicher	und	finanzieller	Hinsicht	
• Vereinfachung	der	Verwaltung	im	zentralen	Pfarrbüro	
• Einheitliche	Öffentlichkeitsarbeit		

(Pfarrbrief,	Website,	Social	Media,	Presse)	
• Gemeinsame	Nutzung	von	Ressourcen	(Personal,	Material,	Immobilien)	
• Nur	der	leitende	Pfarrer	hat	Verwaltungsaufgaben,	die	weiteren	

Hauptamtlichen	können	sich	vermehrt	pastoralen	Aufgaben	widmen.	
• Erleichterung	des	Personaleinsatzes	durch	mehr	Flexibilität	
• Einsatz	der	Hauptamtlichen	nach	den	verschiedenen	Charismen	
• Gemeinsame	Organisation	der	Katechese	(Taufe,	Firmung,	

Erstkommunion,	u.a.)	
• Angebote	für	Zielgruppen	lassen	sich	besser	koordinieren	
• Gemeinsame	Projekte	lassen	sich	leichter	entwickeln,	z.B.	im	Bereich	

Jugend	
• Keine	weitere	Fusionsnotwendigkeiten	in	den	nächsten	Jahren	
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Argumente	für	zwei	Pfarreien	

• Der	leitende	Pfarrer	hat	mehr	Zeit	für	die	Seelsorge	
• Die	Kommunikation	zwischen	Haupt-	und	Nebenamtlichen	wird	

erleichtert	
• Pfarreirat	und	Verwaltungsrat	sind	eine	überschaubare	Größe	
• Es	sind	weniger	Konflikte	zu	erwarten	
• Der	pastorale	Raum	bleibt	überschaubarer	
• Kürzere	Wege	innerhalb	der	neuen	Pfarrei	
• Mehr	Nähe	bleibt	erhalten	
• Zentrales	Pfarrbüro	ist	einfacher	zu	erreichen	
• Keine	Überforderung	der	Verwaltung	
• Bedürfnisse	der	kleineren	„Alt-Pfarreien“	werden	besser	

wahrgenommen	
• Keine	zu	große	Vielfalt	der	Ideen	
• Einheitlichkeit	ist	besser	zu	erreichen	
• Erhalt	des	„Bewährten“	
• Weniger	Neuerungen						
• …	

	

 Bitte	Abtrennen	und	in	den	Pfarrbüros	bzw.	Kirchen	abgeben	
_______________________________________________ 	

Ich	bin	für	eine	Pfarrei	

Ich	bin	für	zwei	Pfarreien	

 

 

 

 

10 



Gottesdienstordnung St. Kilian Mainflingen 
 
Di. 01.06. Hl. Justin, Märtyrer  
17.00 Uhr Aussetzung des Allerheiligsten Altarsakramentes mit 

Anbetung 
18.00 Uhr Hl. Messe  

Bitten für: Erich Klein, Tochter Patrizia, Eltern u. 
Schwiegereltern 

 

Do. 03.06. Hochfest des Leibes u. Blutes Christi  Fronleichnam 
09.15 Uhr Hochamt 

Bitten für: Hans u. Else Buschendorf, leb. u. verst. Angeh. – 
Familien Bohlender u. Kämpf leb. u. verst. Angeh. 

 

So. 06.06. 10. Sonntag im Jahreskreis 
10.30 Uhr Hochamt 

Bitten für: Familien Bohlender u. Kämpf leb. u. verst. 
Angeh. – für alle Verstorbenen an die niemand mehr denkt 
– zum Dank an einen guten Pfarrer 

 

Di. 08.06.  
17.00 Uhr Aussetzung des Allerheiligsten Altarsakramentes mit 

Anbetung 
18.00 Uhr Hl. Messe  
 

Fr. 11.06. Heiligstes Herz Jesu Hochfest 
09.15 Uhr Hochamt 
  Bitten für: zur Danksagung u. für leb. u. verst. Angeh. 
 

Sa. 12.06. Unbeflektes Herz Mariä 
17.00 Uhr Hochamt mit Verabschiedung unseres Pfarrers 
 durch Dekan Bockholt 
  
 Teilnahme am Gottesdienst nur nach Anmeldung im 

Pfarrbüro: 3544  
 

Di. 15.06. Hl. Vitus 
17.00 Uhr Aussetzung des Allerheiligsten Altarsakramentes mit 

Anbetung 
18.00 Uhr Hl. Messe 

Bitten für: Otto Löser im besonderen Anliegen 
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Gottesdienstordnung St. Kilian Mainflingen  
 
 
Fr. 18.06.  
09.00 Uhr Hl. Messe 
17.30 Uhr Rosenkranz 
 
So., 20.06. 12. Sonntag im Jahreskreis 
09.15 Uhr Hochamt 

Bitten für: Hiltrud Simon u. Angeh. 
  
Di. 22.06. Hl. Paulinus v. Nola, Hl. Th, Morus 
17.00 Uhr Aussetzung des Allerheiligsten Altarsakramentes mit 

Anbetung 
18.00 Uhr Hl. Messe  
 
Fr. 25.06.  
09.00 Uhr Hl. Messe 
17.30 Uhr Rosenkranz 
 
Sa., 26.06.  
17.00 Uhr Hl. Messe 
  Bitten für: im Gedenken für leb. u. verst. Angeh. 
 
Di. 29.06. Hl. Petrus u. Hl. Paulus, Apostelfürsten 
17.00 Uhr Aussetzung des Allerheiligsten Altarsakramentes mit 

Anbetung 
18.00 Uhr Hl. Messe 
 Bitten für: Ehel. Engelbert Kaspar Laber u. Enkelin Sabine   
   
 
Klingelbeutel April: 243.24 € 
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Erstkommunionkinder 2021 St.Wendelius Zellhausen 

 

Samstag 29. Mai 2021 

1.  Celenia Vivien Boos, Wingertspfad 7 

2.  Lara Sophie Brückner, Rheinstraße 26 

3.  Rania Victoria Schneider, Wiesenstraße 

4.  Ruben Esteban Schneider, Wiesenstraße 

5.  Lin Skrotzki, Am Zellerbruch 5a 

 

Samstag 26. Juni 2021 
 

1.  Maximilian Bauer, Stockstädter Str. 21 
 

2.  Philipp Beike, Berlinerstr. 13 
 

3.  Pablo Kieser Martinez, Heinrich–Heine–Str. 5 
 

4.  Julian Schwarz, Am Gellmannsrödchen 8 A 
 

5.  Michael Simon, Röhrigstr. 26 
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St. Wendelinus Zellhausen 
	

Blütenteppich	zu	Fronleichnam	
	
Auch	in	diesen	Jahr	soll	wieder	ein	farbenprächtiger	Blütenteppich	vor	der	
Kirche	St.	Wendelinus	entstehen.		
Wer	Blüten	oder	Rasenschnitt	zur	Verfügung	stellen	kann,	melde	sich	bitte	
zur	besseren	Planung	bis	Dienstag,	1.	Juli	bei	Christel	Herr	
(Tel.	21643).	
Gesucht	werden	ganze	Blüten	und	Blütenblätter	-	am	besten	nach	Farben	
sortiert.	Diese	können	ab	Dienstag,	1.	Juli	bei	Getränke	Schnetzer	
abgegeben	werden.	Auch	die	Abholung	ist	nach	Rücksprache	möglich.		

---------------------------------------------------------------------------- 

	

Viele	Hände	–	schnelles	Ende:	Kirchputz	in	St.	Wendelinus	
	
Am	Samstag,	12.	Juni	werden	ab	9.00	Uhr	helfende	Hände	für	ein		
Großreinemachen	in	und	um	die	Kirche	St.	Wendelinus	gebraucht.	
Jede	Hilfe	ist	willkommen!	
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Caritas Sommersammlung vom 18. bis zum 28. Juni  
 

"Du für den Nächsten" lautet der Leitsatz der Sommersammlung von 
Caritas und Diakonie in 2021. 

Schon das Gebot "Du sollst deinen Nächsten lieben wie dich selbst." 
erinnert daran, unseren Mitmenschen mit Achtung und Hilfsbereitschaft 
entgegenzutreten. In der immer schneller werdenden Gesellschaft rücken 
die Bedürfnisse unserer Mitmenschen zu oft in den Hintergrund. Der 
Leitsatz der Caritas-Sommersammlung 2021 "Du für den Nächsten" soll 
genau darauf aufmerksam machen. 
 
Was es heißt, in schlechten Zeiten zusammenzustehen, hat uns die sich 
schon über ein Jahr hinziehende Pandemie aufgezeigt. Mal überwog die 
Angst, dann die Hoffnung. 
  
Deutlich erwiesen hat sich aber auch, dass wir gegen das Virus nur 
gemeinsam bestehen können, jeder und jede auf seinen Mitmenschen 
achten und wenn notwendig ihm helfen muss. 
  
Wir führen das Motto der Sammlungen in 2021 "Du für den Nächsten" fort 
- genauso wie uns die Pandemie noch begleitet und die Bedeutung dieser 
Aussage unterstreicht. 

In der Zeit vom 18. bis zum 28. Juni findet die diesjährige Caritas 
Sommersammlung statt. Das Geld hilft vor Ort: bedürftigen Familien, 
alten und einsamen Menschen und auch wohnsitzlosen Menschen. 
Die Mittel der Sammlung helfen zudem dem regionalen 
Caritasverband, Projekte zu initiieren und zu finanzieren. Die 
Einrichtungen des Caritasverbandes helfen und beraten dabei 
Menschen unabhängig von deren Nationalität, gesellschaftlichem 
Status und Konfession. 
Bitte unterstützen Sie diese wichtige Arbeit durch Ihre Spende!  
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St. Kilian – Info – St. Wendelinus 
	

Kirchen:	 Katholische	Kirchengemeinde	
St.	Kilian	Mainflingen	
Kirchgasse	12,	
63533	Mainhausen	
www.st-kilian-mainflingen.de	

Katholische	Kirchengemeinde	
St.	Wendelinus	Zellhausen	
Heinrich-Heine-Str.	7	
63533	Mainhausen	
https://bistummainz.de//pfarrei/zellhausen	

Pfarr	-		
büro:	

(	(06182)	3544	7	(06182)	1881	
st.kilian.mainhausen@t-online.de	

(	(06182)	3351	7	(06182)200633	
kath-pfarrbuero-zellhausen	@	t-online.de	

Büro	-zeiten:		 Mo.			15.00	-	18.00	Uhr	
Di.							9.00	-	12.00	Uhr	
Fr								9.30	-	12.00	Uhr	

Mo.	17.00	-	18.30	Uhr		
Di.					9.30	-	12.30	Uhr	
Mi.					9.30	-	12.30	Uhr	

Pfr. Bernhard Gugerel 
Diakon S. Schnöring 
Elisabeth Koch 
Pastorale Mitarbeiterin	

 Nur nach telefonischer Vereinbarung ( 06182  3544  
 Nur nach telefonischer Vereinbarung ( 015787014452  
 Nur nach telefonischer Vereinbarung ( 06182  200635 
 E-Mail: pfarrgruppe.mainhausen.ek@gmail.com	

Weitere	Termine St. Kilian St. Wendelinus 

Kirchenchorproben	 Mi.	20.00	Uhr Mo.	19.30	–	21:30	Uhr 

Young	United		
Musikverein	

	 Di.	18.30	-	19.30	Uhr	
Gesamtprobe	Di.	19.30	Uhr	

Bücherei	Ausleihzeiten	 	 Mi.	17.30	-	18.30	+	So.	11.30	-	12	Uhr	

Beratung	und	Hilfe	 	

Hotline	für	Fragen	und	Info	
zum	Corona-Virus	

(	0800	555	4666	(täglich	von	8:00	bis	20:00	Uhr)	

Psych..	Beratungsstelle	 (	(06182)	787411 

Sozialstation	 (	(06182)	26280	

Allge.	Lebensberatung	 (	(06182)	26289					Herr	Kollmus 

Hospiz	 (	0178	5646979						Mi.	18	-19	Uhr	Asklepios	Klinik	Sel.	

Telefonseelsorge	 (	0800	1110111	oder	0800	11102222	

Senioren	Mainflingen	 (	(06182)	1633								Frau	Jöbges 

Senioren	Zellhausen	 (	(06182)	3648								Herr	Schlett 

Caritas	St.	Kilian	 (		0157	88909179			Frau	Kuhnhardt	

Spendenkonten:	
St.	Kilian	Mainflingen		
Konto:				IBAN	DE36	5019	0000	0001	3192	64	/	Caritas:		IBAN	DE20	5056	1315	0001	3109	68	
St.	Wendelinus	Zellhausen		

Konto:				IBAN	DE39	5019	0000	0001	5290	21	/	Caritas:		IBAN	DE49	5065	2124	0018	0074	84	
Nächster	Redaktionsschluss:	18.06.2021	
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